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WINDSBACH
Die Jugend-Dartabteilung des TSV Windsbach freut sich über neue T-Shirts. Gesponsert wur-
den diese von der Pizzeria Il Corso in Windsbach. Die neuen Shirts sorgen nicht nur für ein 
einheitliches Auftreten, sondern stärken auch das Gemeinschaftsgefühl innerhalb der Jugend-
mannschaft. Die Freude bei den Nachwuchsspielern war entsprechend groß. Die Mannschaft 
und das Trainerteam bedanken sich ganz herzlich für die tolle Unterstützung und die großzügi-
ge Spende! Die Jugendlichen ab 10 Jahren trainieren jeden Montag von 18 – 19.15 Uhr im Ver-
einsheim in Retzendorf 22 unter der Aufsicht von Stefan Edel, Max Leidenberger und Benjamin 
Braun. Ein Schnupper- oder Probetraining ist jederzeit möglich – ganz egal, ob bereits Erfah-
rung und Können vorhanden sind oder nicht. Wer Interesse am Dartsport hat, kann einfach 
vorbeikommen und den Sport in entspannter Atmosphäre kennenlernen.      Text + Foto: CS

Neue T-Shirts für die 
Jugend-Dartabteilung des TSV Windsbach
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WOLF HAUS 
Das Haus, das zu Ihrem Leben passt!

Ansprechpartner Thomas Badstieber | 0171 21 09 109

www.wolfhaus.de

Neubauten, Aufstockungen, Architektur

vr-sf.de/sparwoche2026

 ✔ Tolle Geschenke

 ✔ Kinderaktionsnachmittage in jeder Filiale

 ✔ Attraktive Anlageangebote

Sparwoche vom 23. Oktober

bis 6. November 2026!

Herzliche

Einladung! 

Henri und Juli Dukarm (Kinder einer 

Mitarbeiterin) freuen sich schon 

auf die Sparwoche.

DIETENHOFEN (Eig. Ber.)
Im September verwandelte sich Dietenhofen erneut in ein 
buntes Paradies für Kinder und Familien. Das „Festival 4 
Kids“ lockte bereits zum zweiten Mal zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher auf das Gelände rund um den alten Kinder-
garten und den öffentlichen Spielplatz im Ortskern. Mit einem 
abwechslungsreichen Programm sorgte die Veranstaltung für 
einen unvergesslichen Tag voller Spiel, Spaß und Unterhal-
tung. Der Erlös kommt auch in diesem Jahr gemeinnützigen 
Projekten in der Region zugute.
Finanziell unterstützt wurde das Festival u.a. mit einer Spende 
in Höhe von 1.450 Euro durch die Raiffeisen-Bürgerstiftung 
der Raiffeisenbank Heilsbronn-Windsbach eG. Die beiden 
Stiftungsvorstände Johannes Förthner und Markus Pfeiffer 
überreichten den Veranstaltern Andreas Ammon vom Bibert-
tal-Festival e.V. und Johanna Schwarz von Alles fürs Kind e.V. 
den symbolischen Spendenscheck. „Das Festival 4 Kids bringt 
Menschen zusammen und schafft unvergessliche Erlebnisse 
für Kinder und Familien“, betonte Förthner. „Dieses Engage-
ment unterstützen wir aus voller Überzeugung.“
Ihr musikalisches Talent stellten beim Festival 4 Kids auch 
die „Ohrwürmchen“ der Chorjugend Dietenhofen e.V. unter 
Beweis. Kinder ab fünf Jahren können dort ihre Freude am 
Singen entdecken, gemeinsam musizieren und erste Bühnen-
erfahrungen sammeln. Auch dieses Engagement würdigte die 
Raiffeisen-Bürgerstiftung mit einer Spende. Als Verantwortli-
che der Chorjugend nahm Jessica Heuberger die symbolische 
Spende in Höhe von 500 Euro freudig entgegen.

Text (gek. d. Red.): Petra Schörrig / Foto: Sarah Riberto 

Gemeinsam für Kinder: 
Raiffeisen-Bürgerstiftung 
unterstützt Festival 4 Kids 

und Chorjugend

Franz Mayer Maler- und Lackierwerkstätten GmbH • Röthensteig 22 

90408 Nürnberg • Telefon: 0911/311 531 • www.maler-franzmayer.de

Andreas Golke, Marcel Khelifi 

und das gesamte Team stehen  
Ihnen für hochwertige Raum- und  

Fassadengestaltung zur Verfügung.

Andreas Golke

Malermeister | Prokurist
Marcel Khelifi

Malermeister

V.l.n.r.: Andy Horst (Mitarbeiter Bezirk Mittelfranken), Herbert Lindörfer, 
(stv. Bezirkstagspräsident), Marco Meier (Landrat), Jessica Heuberger 

(Chorjugend Dietenhofen), Markus Pfeiffer (VR Bank- und Stiftungsvor-
stand), Andrea Feghelm (Chorjugend Dietenhofen), Johannes Förthner 

(Bürgermeister und Stiftungsvorstand), Andreas Ammon (Biberttal-
Festival), Philipp Seidel (Biberttal-Festival), Johanna Schwarz 

(Alles fürs Kind).
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... gesehen .... gemerkt!

Info-Tel.: 09871-7062520 
oder
info@habewind.de

Kostenlose Verteilung in allen Haushalten von Abenberg, 
Bruckberg, Dietenhofen, Heilsbronn, Lichtenau, Merkendorf, 

Mitteleschenbach, Neuendettelsau, Petersaurach, Rohr, 
Sachsen, Windsbach, Wolframs-Eschenbach 

und in allen dazugehörigen Ortsteilen.

INFORMATIONEN AUS UNSERER HEIMAT

In dieser Ausgabe finden Sie:
• Nachbericht TAG DES KUNDEN

• ALLERWELTSKERWA VEITSAURACH
• VERANSTALTUNGEN • AUSBILDUNGSBÖRSE Contact

Anzeigen- und Redaktionsschluss 
für die nächsten Ausgaben

Ausgabe 519
erscheint am   Samstag, 07.11.2026
Anzeigenschluss:   Dienstag!!! 10:00 Uhr, 27.10.2026

Ausgabe 518
erscheint am   Samstag, 24.10.2026
Anzeigenschluss:   Dienstag!!! 10:00 Uhr, 13.10.2026

weitere Bilder zu den Berichten, finden Sie auf 

Antik & Gold Ankauf
HEILSBRONN

div. Antiquitäten  (Möbel, Bilder, Militaria, Musikinstrumente, Zinn usw.)
Schmuck (Perlen, Edelsteine, Korallen, Bernstein auch Mode-

schmuck) auch mit  Goldschmuck - Altgold - Bruchgold - Zahngold 
Dental  , Silberschmuck - Bruchsilber - Tafelsilber - Silberbesteck

(auch Auflage) (Gedenkmedaillen usw.)  Gold- u. Silbermünzen 
Armband- u. Taschen-, Wand- u. Standuhren ) (auch defekt

Porzellan, Orientteppiche - Religiöses u. Sakrales usw.

• Begutachtungen von Wohnungsauflösungen 

Abteigasse 3
91560

Tel.: 0163/6843671 od. 09872/9529085 

Mo., Mi., Fr.: 10 - 17 Uhr 
Wir zahlen Bares!Wir bieten kostenlos an:

• Beratung
• Hausbesuche im Umkreis von 150 km möglich

(oder nach telef. Vereinbarung)
Sa: 10 - 14 Uhr 

Marmor Hacker + Humpender GmbH

Schafhof 10 -

Telefon (09802) 95 16 66 - Telefax (09802) 95 16 16

www.humpeneder-natursteine.de - e-mail: info@humpeneder-natursteine.de

91580 Petersaurach / Vestenberg

Naturstein im Trend der Zeit
vom Fachbetrieb geliefert und verlegt

Wir sind Mitglied in der Hand-in-Hand-Werker GmbH Ansbach

Natursteine

Grabmale

Fliesen

� Fensterbänke

Treppenanlagen

Wand- und Bodenplatten

�

�

� Küchenarbeitsplatten

Keramikfliesen

Grabdenkmäler

�

�

HEILSBRONN (Eig. Ber.)
Wir freuen uns über eine Spende in Höhe von 500 Euro, die 
uns Wilfried Hederer von der Firma Endotrade Medizintechnik 
überreicht hat. Mit dieser Unterstützung können wir bedürfti-
ge Menschen und Familien in schwierigen Lebenssituationen 
gezielt unterstützen. Die Spende kommt direkt dort an, wo Hilfe 
dringend benötigt wird, und ermöglicht schnelle sowie unbü-
rokratische Hilfe. „Wir sind sehr dankbar für diese großzügige 
Spende. Durch Menschen und Unternehmen, die Verantwortung 
übernehmen und sich sozial engagieren, können wir bedürftigen 
Menschen und Familien in herausfordernden Situationen zur 
Seite stehen.“
Wir bedanken uns herzlich bei Wilfried Hederer und der Firma 
Endotrade Medizintechnik für ihre Spende und das damit ver-
bundene soziale Engagement.

Text: Familienhilfe Heilsbronn e.V. / Foto: Gerlinde Oehler
Von links: Melanie Geißelbrecht, Wilfried, Hederer und Nicole Buhl

Familienhilfe Heilsbronn bedankt 
sich für Spende von 

Endotrade Medizintechnik
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NACHBERICHT

NEUENDETTELSAU
Am Sonntag, 20. September, lud Neuendettelsau wieder zum Dorffest mit „Tag des Kunden“ 
ein. Rund um den Bahnhof und an verschiedenen Stationen im Ort erwartete die Besucher 
ein abwechslungsreiches Angebot aus Musik, Aktionen, Informations- und Verkaufsständen 
sowie kulinarischen Angeboten. Örtliche Vereine, Einrichtungen und Unternehmen nutzten die 
Gelegenheit, sich und ihre Angebote zu präsentieren. 
Auch die teilnehmenden Geschäfte öffneten von 12 bis 17 Uhr zum verkaufsoffenen Sonntag. 
Für Unterhaltung sorgte unter anderem das Bühnenprogramm am Bahnhofsvorplatz mit 
Musik, Tanz und verschiedenen Aktionen. Ein Sonderbus verband die einzelnen Stationen und 
erleichterte den Besuchern den Weg durch den Ort. So bot der Sonntag viele Möglichkeiten 
zum Bummeln, Entdecken und Begegnen.               Text + Fotos: Fa. Habewind/ IM

Neuendettelsau lud zum Bummeln und Entdecken ein
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NEUENDETTELSAU
Am dritten Sonntag im September wurde Neuendettelsau rund um den Bahnhof 
erneut zum lebendigen Treffpunkt für Jung und Alt. Von 11:00 bis 17:00 Uhr feierte 
das Dorf sein traditionelles Fest.
Den musikalischen Auftakt machte der Kinderchor „Die Ohrwürmer“ von St. Niko-
lai. Mit ihrem Auftritt eröffneten sie das Dorffest und sorgten gleich zu Beginn für 
eine fröhliche und stimmungsvolle Atmosphäre.
Schon ab dem Vormittag duftete es nach herzhaften und süßen Leckereien. Zahl-
reiche Stände luden zum Stöbern und Entdecken ein. Angeboten wurden u.a. 
regionale Handwerksprodukte sowie Informationen zu Natur-, Sozial- und Gesund-
heitsthemen.
Auch kulturell hatte das Dorffest einiges zu bieten: Bei der 60. Sonderausstellung 
im Löhe-Zeit-Museum konnten sich die Besucherinnen und Besucher über das 
Thema „Feierabendziegel“ informieren und dabei Interessantes aus der Geschich-
te und Handwerkskunst entdecken.
Für einen weiteren Auftritt sorgten die Dettelsauer HipHopper beim Modehaus 
Bittel. Dort konnten die jungen Tänzerinnen und Tänzer zeigen, was sie draufha-
ben - und begeisterten das Publikum mit ihrem Können.
Begleitet wurde das Dorffest außerdem von einem verkaufsoffenen Sonntag, der 
den Festbesuchern zusätzliche Möglichkeiten zum Bummeln und Entdecken bot.
Insgesamt war das Dorffest ein voller Erfolg: Gemeinschaft, gutes Essen, Musik, 
Tanz, Unterhaltung und abwechslungsreiche Aktionen zogen zahlreiche Gäste an 
– ein lebendiges Dorf, das sich von seiner besten Seite zeigte.

Text + Fotos: CS

Sonniges Neuendettelsauer Dorffest 2026

NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.)
Mit Kamera, offenen Augen und einer guten Portion Neugier 
ging es bei der Ferienspaßaktion des Heimat- und Geschichts-
vereins auf Fotojagd durch Neuendettelsau. Eine Gruppe von 
Kindern im Alter von 9 bis 11 Jahren machte sich auf den Weg, 
um die Geschichte des eigenen Heimatortes einmal ganz genau 
unter die Lupe zu nehmen.
Ausgestattet mit Kameras und spannenden Aufgaben hieß es: 
„Augen auf und Gebäude entdecken!“ Gesucht wurden alte 
Häuser und Gebäude, die vielleicht schon seit vielen Jahren 
zum Ortsbild gehören. Gar nicht so einfach – denn manches 
historische Gebäude sieht auf den ersten Blick ganz unschein-
bar aus! Die jungen „Ortsdetektive“ versuchten, die Gebäude 
anhand von Hinweisen zu identifizieren und anschließend ihren 
heutigen Zustand fotografisch festzuhalten. Dabei wurde genau 
hingeschaut: Was ist noch erhalten? Was hat sich verändert? 
Und welche Spuren der Vergangenheit lassen sich heute noch 
entdecken? Mit viel Begeisterung, Spaß und einem guten Blick 
fürs Detail entstanden dabei zahlreiche interessante Fotos. 

Auf Fotojagd durch den Ort
Ferienspaßaktion des Heimat- und Geschichtsvereins

Ganz nebenbei erfuhren die Kinder auch einiges über die 
Geschichte und die Veränderungen im Ort. Zur „Belohnung“ 
gab es am Ende einen kleinen Imbiss am Jugendzentrum. Die 
Kinder konnten ihre Bilder mit nach Hause nehmen. Dank gilt 
Fabrizio Colosimo und Martin Vollet für die Begleitung und 
Organisation.     Text + Foto: Frank Landshuter
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MITTELESCHENBACH
Zu den wirklich wichtigen Festen im Dorf gehört schon immer die 
Kerwa. Wie vielerorts, so feiert auch die Gemeinde Mitteleschenbach 
seit jeher immer am dritten Oktoberwochenende ihre Kirchweih. 
Schon in den Wochen davor sind viele unterwegs, um für ihren Ver-
ein beim Kerwakegeln oder Bürgerschießen an den Start zu gehen. 
Und auch die Kerwamadli und -boum treffen sich zum Einsingen und 
sind voller Vorfreude. 
Bereits am Donnerstag, den 15. Oktober ist inoffizieller Kerwaauftakt 
im Sportheim. Am Freitagabend wird dann Bürgermeister Stefan 
Bussinger die Kerwa offiziell am Festplatz eröffnen und das erste 
Fass Bier anstechen. Am Samstag heißt es für die kleinen und gro-
ßen Kerwamadli und -boum früh aufstehen, um die beiden Bäume zu 
schnitzen und zu verzieren, damit sie diese dann am Nachmittag mit 
zünftiger Musik und altbekannten Liedern durch die Straßen fahren 
und an ihrem Bestimmungsort aufstellen können. 

Mitteleschenbach feiert Kerwa
Heuer vom 16. bis 19. Oktober

Während der Kinder-Kerwabaam wie immer am Rathaus aufgestellt wird, so soll der große Baum heuer 
erstmals unten am Dorfplatz in die Höhe gestemmt werden. Die neue Halterung dazu konnte über das 
Regional Budget finanziert werden.
Abends ist dann im Schützenhaus die 
Preisverteilung des Bürgerschießens, 
bei dem auch die neuen Bürgerkönige 
bekannt gegeben werden. Im Anschluss 
ist Party mit DJ Lulu und Barbetrieb. Am 
Festplatz beim Getränkestad Beyerlein 
ist die ganze Kerwa über Betrieb mit täg-
licher Happy Hour und auch beim Wirt-
max sitzt man gern zusammen und lässt 
sich kulinarisch verwöhnen. Alle haben 
sich auf die Kerwa vorbereitet und freuen 
sich über viele Gäste, so auch Pfarrer 
Thomas Swat. Er lädt Jung und Alt für 
Sonntag um 10 Uhr zum Familiengottes-
dienst ein. Die jungen Fußballer der DJK 
freuen sich über viele Zuschauer beim 
Kerwafußballspiel am Sportplatz. Dort 
trifft die 2. Mannschaft auf die SG Auf-
kirchen und die 1. spielt gegen den TuS 
Feuchtwangen. Der Montag beginnt wie 
immer mit dem traditionellen Weißwurst-
frühschoppen mit zünftiger Blasmusik 
im Sportheim und am Nachmittag ziehen 
die Schützen mit ihren neuen Königen 
durchs Dorf, um diese im Anschluss 
noch ausgiebig und in bewährter Manier 
zu feiern.   Text + Foto: ma

MITTELESCHENBACH
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung beim 
Sportschützenverein „Fidele Schützen 1911 e. 
V.“ konnten wieder zahlreiche Mitglieder geehrt 
werden. Für zehnjährige Mitgliedschaft im Ver-
ein waren dies: Bussinger Stefan, Dahms Volker, 
Knechtlein Luca, Leidel Alex, Maul Stefan, Meyer 
Martin, Schmidt Udo, Zimmermann Christian, Zink 
Tobias, Zücker Anette und Zücker Peter. Die Ehren-
urkunde anlässlich der 25-jährigen Mitgliedschaft 
beim Bayrischen Sportschützenbund erhielten: 
Heckel Julia und Seitz Michaela. Für 40-jährige sel-
bige Mitgliedschaft wurden geehrt: Arnold Christi-
an, Heckel Gerhard, Klein Beate, Klein Harald und 
Schock Bernhard. Lange 50 Jahre sind beim BSSB: 
Arnold Walburga, Bussinger Roswitha, Gilch Josef, Lang Hermann, 
Raab Angelika, Wagner Roland, Weigelmeier Thomas, Wirsing Johann, 
Wurm Anton und Zabold Rosi. Auf stolze 60 Jahre Mitgliedschaft beim 
BSSB kann Niedermeier Kilian zurückblicken. Des Weiteren wurde 
Assenbaum Marga und Buckl Antonia die Ehrennadel in Silber für 
Ehrenamtliche Tätigkeit im heimischen Schützenverein verliehen und 
abschließend galt es noch ein neues Ehrenmitglied zu ernennen. In 
Würdigung und Anerkennung seiner besonderen, jahrzehntelangen 
Verdienste um den SSV Mitteleschenbach konnte Josef Zabold in den 
Reigen der Ehrenmitglieder aufgenommen zu werden.         
                   Text/ Foto: ma

SSV hat ein neues Ehrenmitglied
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MR
Der Kachelofenbauer

Markus Ranke • Nelkenstr. 20

91560 Heilsbronn

09872 / 2825 • 0170 / 5839588

markus.ranke@t-online.de

früher Kachelofenbau W. Schwab,

Petersaurach

Heizkamine

Kachelöfen

Kaminöfen

Kernbohrungen

Umbau / Wartung / Reparatur / Service

 Feuerwehr-Großübung 
„Scheunenbrand“ in Ketteldorf

KETTELDORF (Eig. Ber.)
An einer Alarmübung im Heilsbronner Ortsteil Ketteldorf Ende September am Sonntagmorgen um 
08:00 Uhr, welche im Rahmen der Brandschutzwoche stattfand, unterstützte die FFW Heilsbronn 
mit der Drehleiter. Die Feuerwehren Ketteldorf, Neuhöflein, Höfstetten, Bonnhof, Gottmannsdorf, 
Betzendorf, Bürglein und Großhaslach wurden zu einem angenommenen Scheunenbrand im Orts-
gebiet von Ketteldorf alarmiert.
Durch die teilnehmenden Feuerwehren wurde ein massiver 
Außenangriff auf die Scheune durchgeführt. Die Wasserver-
sorgung wurde über mehrere B-Leitungen aus Hydranten und 
Löschteich sichergestellt. Zusätzlich unterstützte die FFW Heils-
bronn die Löscharbeiten von oben aus über die Drehleiter. Hierzu 
versorgte die FFW Gottmannsdorf mit Löschwasser. Neben der 
guten Zusammenarbeit der eingesetzten Wehren war auch die 
Austestung der Löschwasserversorgung, welche sich als stabil 
herausstellte, ein Hauptaugenmerk der Übung.
Die Übung war für den Ketteldorfer Kommandanten Erwin Hert-
lein etwas Besonderes, da diese die letzte Großübung für ihn 
als Einsatzleiter war. Er legt nach 24-jähriger Kommandantentä-
tigkeit in Kürze sein Amt nieder. In der Abschlussbesprechung 
dankten Feuerwehrführungskräfte und die Heilsbronner Bürger-
meisterin Eva Didion den eingesetzten Kräften und Erwin Hert-
lein für sein Engagement.  Text: FFW Heilsbronn / Fotos: Haberzettl

KETTELDORF (Eig. Ber.) 
Mitte September fand die Kommandantenwahl der Freiwilligen 
Feuerwehr Ketteldorf statt. Stellvertretend für die 1. Bürgermeis-
terin Eva Didion leitete Heilsbronns 2. Bürgermeister Sebastian 
Gaukler die Neuwahlen. Die nötige Anzahl der Stimmberechtig-
ten war anwesend. Insgesamt kamen 17 von 25 aktiven Kamera-
den zum Wählen. Da sich Erwin Hertlein nach 24 Jahren Dienst 
als 1. Kommandant nicht mehr zur Wahl stellte, musste hier ein 
neuer gewählt werden.
Im ersten Wahlgang wurde zum 1. Kommandanten Norbert Boll-
mann gewählt, der bereits seit 18 Jahren die Stelle des 2. Kom-
mandanten innehatte. Als stellvertretende Kommandantin wurde 
Andrea Gugel gewählt. Sie ist die erste Kommandantin im Stadt-
gebiet Heilsbronn. Der Verein ist dankbar über den langjährigen 
Dienst von Erwin Hertlein und freut sich über den Fortbestand 
der Feuerwehr. Herzlichen Glückwunsch an die Gewählten!

Text: Helena Bollmann / Foto: Sonja Christ

Neue Kommandanten bei der 
FFW Ketteldorf

Erste Kommandantin im 
Stadtgebiet Heilsbronn gewählt
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Seit einigen Wochen rauchen wieder die Köpfe der Veitsaura-
cher Theaterspieler. Texte lernen, Bühne aufbauen - Requisiten, 
Kostüme und Technik besorgen. All das geht natürlich nur mit 
viel Engagement und Eigeninitiative, vielen Freunden und Hel-
fern, bei denen sich die Theatergruppe bereits jetzt schon ein-
mal bedanken möchte, sowie einer großen Portion Humor.
Und genau diesen Humor stellen die Veitsauracher Theater-
spieler wieder unter Beweis, um das Stück „Der Knackwurstfa-
brikant“ vom Theaterverlag Rieder zu initiieren. In diesem Jahr 
dreht sich die Komödie in drei Akten von Ulla Kling um den 
exzentrischen Wurstfabrikanten Max Schlotterbeck, der seinen 
Kurfreund Simon Eiblinger auf dem Bauernhof besucht. Kurio-
se Auftritte und verbaler Schlagabtausch inklusive!

Die Aufführungen 2026 im Landgasthof Schwarz:
Samstag 07. November 14:00 Uhr  
 Kinder- und Seniorenvorstellung
Samstag 07. November 19:00 Uhr  Premiere
Freitag 13. November 19:00 Uhr  Vorstellung
Samstag 14. November 19:00 Uhr  Vorstellung
Samstag 21. November 19:00 Uhr  Vorstellung

Kartenvorverkauf ab Freitag, 16. Oktober in den Gasthäusern 
Schwarz und Arnold in Veitsaurach - sowie bei Laura Ell / Stadt 
Windsbach im Rathaus.
Bitte die Online-Bestellvariante per Mail (theatergruppe-veitsau-
rach@gmx.info) nur in Ausnahmefällen, der Arbeitsaufwand ist 
für uns immens. Dankeschön!

Die Theatergruppe Veitsaurach 
freut sich auf Euer zahlreiches Kommen!
Aktuelle Infos: Facebook (Theatergruppe Veitsaurach), Insta-
gram (veitsauracher_theatertage) sowie auf dem WhatsApp-
Kanal Theatergruppe Veitsaurach.

Text + Fotos: Steffi Brückner

Veitsauracher Theatertage 2026: 
„Der Knackwurstfabrikant“

VEITSAURACH
Nach der traditionellen Veitskerwa im Juni wird im Windsba-
cher Ortsteil Veitsaurach im Oktober noch einmal gefeiert: 
Die Allerweltskerwa steht an! 
Auch in Kettersbach, Lanzendorf und Brunn gehört dieser Ter-
min zum Kirchweihkalender.

Zweimal Kerwa? In Veitsaurach ganz normal!
Der Brauch reicht bis ins Jahr 1866 zurück, als in Bayern ein 
gemeinsamer Kirchweihtermin eingeführt wurde. Zuvor feier-
ten die einzelnen Pfarreien an unterschiedlichen Tagen. Heute 
ist die Allerweltskerwa ein schöner Anlass, um zusammenzu-
kommen, fränkische Geselligkeit zu genießen und ein Stück 
Heimatgeschichte lebendig zu halten.

91575 Veitsaurach D2, Telefon 09871/ 408

• Aluminium, Kunststoff
• Fenster, Dachfenster
• Haustüren 
• Rollläden, Insektenschutz
• Überdachungen • Terrassendächer
• Komplettmontage
Besuchen Sie unsere Ausstellung !

Bauelemente Bau GmbH & Co. KG

Mail kontakt@schneider-bauelementebau.de

Veitsaurach S25 · 91575 Windsbach
Tel.: 09871-9997 · Internet: bm-heizungsservice.de

Email: njbrueckner@t-online.de

Sonntag, 18.10.2026
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Besuchen Sie unsere großzügige Bäderausstellung

Willkommen
Traumbad

in Ihrem neuen

Fachzentrum für Handwerk und Industrie

Köstner Fachzentrum GmbH • Welserstraße 18 

91522 Ansbach • Tel. 0981 97059-43

ausstellung@koestner.de • www.koestner.de

Telefonische

           
    oder Online

Terminvereinbarung

MÜNCHERLBACH (Eig. Ber.)
Anlässlich ihres 130-jährigen Jubiläums hat die Freiwilli-
ge Feuerwehr Müncherlbach einen Teil der Erlöse aus den 
Festveranstaltungen an die First Responder der FFW Rohr 
gespendet. Die feierliche Übergabe des Spendenbetrags in 
Höhe von 1.500 Euro fand im Rahmen des Helferessens zum 
Feuerwehrfest Ende August im Festzelt der Müncherlbacher 
Kärwa statt. 1. Vorsitzender Norbert Sauernheimer sowie der 
1. Kommandant Dieter Moser würdigten dabei die wertvolle 
und ehrenamtliche Arbeit der First Responder, die mit ihrem 
schnellen Einsatz einen wichtigen Beitrag zur medizinischen 
Erstversorgung in der Region leisten.
Mit der Spende möchte die FFW Müncherlbach ihre Aner-
kennung für dieses besondere Engagement zum Ausdruck 
bringen und die wichtige Arbeit der Einsatzkräfte unterstüt-
zen. Die FFW Müncherlbach bedankt sich herzlich bei allen 
Gästen, Helferinnen und Helfern sowie den befreundeten Feu-
erwehren und Nachbarwehren, die das Festwochenende im 
Mai dieses Jahres zu einem unvergesslichen und gelungenen 
Jubiläum gemacht haben.

Text: Jan Sauernheimer / FFW Müncherlbach

Spendenübergabe der 
FFW Müncherlbach an die 

First Responder der FFW Rohr

ROHR (Eig. Ber.)
1.500 Euro für die First Responder der Freiwilligen Feuerwehr 
Rohr – eine Spende, die uns sprachlos und zugleich zutiefst 
dankbar macht. Im Rahmen des Helferessens der FFW Mün-
cherlbach durften wir eine ganz besondere Überraschung ent-
gegennehmen. Unsere Patenwehr hatte an ihrem diesjährigen 
Feuerwehrfest eine Verlosung organisiert. Den dabei erzielten 
Erlös spendeten sie an die First Respondern der FFW Rohr.
Zur Spendenübergabe waren für die Feuerwehr Rohr der 1. 
Kommandant Roland Betsch, der 1. Vorsitzende des Feuer-
wehrvereins Tobias Ponwitz sowie in Vertretung der First Res-
ponder Daniel Göbel nach Müncherlbach eingeladen. 
Besonders beeindruckend ist dabei nicht nur die Höhe der 
Spende. Vielmehr zeigt sich darin, was Feuerwehrkamerad-
schaft tatsächlich bedeutet. Als Patenwehr verbindet uns mit 
der Feuerwehr Müncherlbach ohnehin eine besondere Bezie-
hung. Diese Spende hat uns jedoch einmal mehr vor Augen 
geführt, dass Kameradschaft nicht an Gemeinde- oder Land-
kreisgrenzen endet. Sie zeigt, dass man füreinander einsteht, 
sich gegenseitig unterstützt und dort hilft, wo Hilfe gebraucht 
wird.

Text (gek. d. Red.) + Foto: Daniel Göbel
V.l.: Daniel Göbel, Norbert Sauernheimer, Tobias Ponwitz, 

Roland Betsch, Dieter Moser

Ein Zeichen gelebter 
Kameradschaft: 

Feuerwehr Müncherlbach spendet 
an die First Responder Rohr



Ausgabe 517-202610

PETERSAURACH
Einen fröhlichen und informativen Sams-
tagnachmittag erlebten viele Besucher 
Mitte September beim sehr gut orga-
nisierten Weiherfest in Petersaurach 
am Ziegendorfer Weiher. Rund um den 
Dorfweiher trafen sich Vereine, Verbände 
und regionale Direktvermarkter zu einem 
Familienfest – inklusive Kinderprogramm, 
Beachvolleyball-Turnier, Live-Musik im 
Schau- und Lehrgarten sowie einem Ehrungsabend der Gemein-
de für besonderes bürgerschaftliches Engagement. Auch für 
das leibliche Wohl war bestens gesorgt – das stabile Spätsom-
merwetter sorgte ebenfalls für beste Stimmung…         
       Text + Fotos: K W / Haberzettl

Buntes Fest am Ziegendorfer 
Weiher im Wetterglück

LICHTENAU
Nach sieben Jahren Pause kehrte Ende August das Burgfest 
nach Lichtenau zurück. Am 29. und 30. August verwandel-
te sich der historische Hof der Festung Lichtenau in einen 
lebendigen Treffpunkt für Jung und Alt. Bei sommerlicher 
Atmosphäre erwartete die Besucher ein abwechslungsreiches 
Programm. Kunsthandwerk, Flohmarktstände, kulinarische 
Angebote und verschiedene Aktionen luden zum Bummeln 
und Verweilen ein. Besonders die jüngsten Gäste kamen auf 
ihre Kosten: Mit Hüpfburg und Kinderschminken war auch für 
die Familien einiges geboten.
Während am Nachmittag ein buntes Programm für die Besu-
cher geboten wurde, ging es am Abend mit Live-Musik weiter. 
Später sorgte ein DJ für ausgelassene Stimmung und ließ den 
Festtag stimmungsvoll ausklingen. Der besondere Reiz des 
Burgfests liegt in seiner historischen Kulisse. Die alten Mau-
ern und der Innenhof der Festung verleihen Veranstaltungen 
eine ganz eigene Atmosphäre und verbinden Geschichte mit 
geselligem Beisammensein.
Zahlreiche Besucher nutzten die Gelegenheit, nach langer 
Pause wieder gemeinsam in der Festung zu feiern. Auch viele 
Lichtenauer Vereine waren am Sonntag beteiligt und trugen 
zum vielfältigen Angebot bei. Das Burgfest 2026 zeigte ein-
drucksvoll, wie lebendig die historische Festung sein kann. Ein 
Wochenende voller Musik, Begegnungen, Unterhaltung und 
guter Stimmung brachte ein Stück Lichtenauer Festtradition 
zurück.

Text + Fotos: CS

Burgfest in Lichtenau feierte 
gelungenes Comeback
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NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.)
Alle sechs Minuten stirbt in Deutschland ein Mensch an Sepsis. Sie ist die dritthäufigste Todesursache, und trotzdem kennen die 
wenigsten die Warnzeichen. Das Lokale Bündnis für Familie Neuendettelsau lädt deshalb am Montag, 19. Oktober um 19:30 Uhr 
zu einem Vortrag mit Gespräch in den Hörsaal IV der Augustana-Hochschule Neuendettelsau, Waldstr. 11, ein. Zu Gast ist u.a. die 
Deutsche Sepsis-Hilfe e.V. An diesem Abend erzählen Menschen aus der Region, wie Sepsis ihr Leben verändert hat.
Neben den persönlichen Geschichten geht es um Wissen, das jede und jeder haben sollte: Woran erkenne ich eine Sepsis? Was tue 
ich im Verdachtsfall? Der Eintritt ist frei, um eine Spende für die Deutsche Sepsis-Hilfe e.V. wird gebeten. Die Augustana-Hochschu-
le stellt den Hörsaal kostenfrei zur Verfügung. Infos + Kontakt: Frank Neumann-Staude, frank@staude.net, 0173/5998951.

Sepsis erkennen. Leben retten.
Vortrag und Gespräch am 19. Oktober in der Augustana-Hochschule A

n
ze

ig
e
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Windsbacher.de/80Jahre

Großes Jubiläumsfest
Windsbacher Chorcampus

Sonntag, 18. Oktober

Herzliche

Einladung!

Kinder-
programm

offene
Bühne Food

TrucksMusik
Ausstellungen Zeitzeugen

WINDSBACH
Windsbach startet stimmgewaltig ins neue Schuljahr 2026/27: 
Der Windsbacher Knabenchor und der Windsbacher Mädchen-
chor begrüßen insgesamt 31 neue Chormitglieder – 16 Jungen 
und 15 Mädchen. Für sie beginnt nun ein neuer, musikalischer 
Lebensabschnitt auf dem Chorcampus.
Die meisten der neuen Sängerinnen und Sänger starten in 
der 5. Jahrgangsstufe. Dabei besuchen sie unterschiedliche 
Schularten. Dank der engen Zusammenarbeit mit den Schulen 
in Windsbach und Neuendettelsau lässt sich die musikalische 
Ausbildung optimal mit dem Schulalltag verbinden.
Viele der neuen Chormitglieder konnten bereits beim ersten 
Windsbacher Sommercamp im August erleben, was das Leben 
im Chor so besonders macht: gemeinsames Singen, Musi-
zieren, Spaß haben und neue Freundschaften schließen. Die 
Tage voller Musik und Gemeinschaft haben bei vielen die Lust 
auf mehr geweckt.

31 neue Stimmen für Windsbach

WINDSBACH (Eig. Ber.)
Am 18. Oktober feiern die Winds-
bacher ihr 80-jähriges Bestehen 
mit einem großen Jubiläumsfest 
in Windsbach. 
Nach dem Festgottesdienst um 
10 Uhr in St. Margareta erwartet 
die Besucherinnen und Besu-
cher ein vielfältiges Programm 
mit Ausstellungen, Filmvorfüh-
rungen, Kinderprogramm, Cam-
pusführungen und Zeitzeugenge-
sprächen.

Jubiläumsfest am 18. Oktober: 
80 Jahre Windsbacher Knabenchor

WINDSBACH (Eig. Ber.)
Die Tanzgruppe „TANZEN macht FREU(N)DE - tanz mit, 
bleib geistig und körperlich fit“ besteht seit 15 Jahren. 
Getanzt wird ohne festen Partner - die Gruppe ist Partner. 
Wir haben Spaß bei Melodien und Rhythmen aus aller Welt 
und sind frohgelaunt!
Wir laden Sie (Alter plus/minus 60) herzlich ein zu kosten-
losen Schnupper- und Mitmachstunden an folgenden 
Tagen: Jeweils am Montag von 19:45 bis 21:15 Uhr in der 
Doppelturnhalle Windsbach am 12., 19. und 26. Oktober.
Bitte tragen Sie normale bequeme Kleidung sowie hallen-
taugliche Freizeitschuhe und bringen Sie ein Getränk mit. 
Ich freue mich auf Sie!
Noch Fragen? Jutta Enghardt, Tel. 09871-598.

Wir feiern Geburtstag und Sie 
feiern (tanzen) mit!

Auf einer offenen Bühne präsentieren verschiedene Ensembles 
musikalische Beiträge, darunter der ehemalige Windsbacher 
David Lugert, Frontmann der A-cappella-Band Viva Voce. Beim 
offenen Singen können alle selbst aktiv werden. Auch der Blick 
in die Zukunft gehört zum Jubiläum: Bei einer öffentlichen 
Podiumsdiskussion diskutieren Vertreter aus Kultur, Wissen-
schaft, Kirche und Politik über die Bedeutung und Perspekti-
ven des Knabenchors im 21. Jahrhundert. Das Jubiläumsfest 
verbindet damit 80 Jahre Musik, Bildung, Gemeinschaft und 
internationale Begegnungen – und lädt dazu ein, Geschichte 
zu erinnern, Windsbach heute zu erleben und gemeinsam nach 
vorne zu schauen.

Text + Foto: Maria Kapitza

Doch nicht nur Fünftklässler finden ihren Weg nach Winds-
bach. Jahr für Jahr stoßen auch Kinder aus eigener Initiative 
oder als Quereinsteiger dazu. Sie alle verbindet die Freude am 
Singen – und die Vorfreude auf viele gemeinsame musikali-
sche Erlebnisse.              Text + Foto: CS
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Im Herzen von Abenberg, 
in der ehemaligen Sparkasse - Schauen Sie 
sich um, bleiben Sie gerne auf ein Glas Sekt 
und feiern Sie mit mir. Ich freue mich auf 
ein persönliches Gespräch. 
Herzlichst

Schongehört?
NEUERÖFFNUNG

 24. OKTOBER, 10:00 UHR

Alexandra
Hörakustikmeisterin & Audiotherapeutin
Marktplatz 3 - 91183 Abenberg
Tel. 09178 / 9969955
www.hoerakustik-ulbricht.de
info@hoerakustik-ulbricht.de

Öffnungszeiten:
Mo - Fr.       8:30 - 13:00 Uhr 
Di/ Do/ Fr. 14:00 - 17:30 Uhr 
und nach Vereinbarung

Am 24. Oktober um 14.30 Uhr lädt der Hospizverein Neuen-
dettelsau herzlich zum nächsten Trauerspaziergang ein. Treff-
punkt ist am Rathaus Petersaurach, Hauptstraße 29.
Der Spaziergang bietet Raum für Menschen, die einen 
Verlust erlebt haben – unabhängig davon, wie lange dieser 
zurückliegt. In der Natur, im Gehen und im gemeinsamen 
Austausch entsteht oft ein Moment der Entlastung, des 
Erinnerns und der Verbundenheit. Begleitet wird der Weg 
durch kurze Impulse, stille Augenblicke und die Möglichkeit, 
miteinander ins Gespräch zu kommen. Eingeladen sind alle, 
die sich angesprochen fühlen – Betroffene, Angehörige, 
Freunde. Die Teilnahme ist kostenlos und ohne Anmeldung 
möglich. 

Vier-Jahreszeiten-Trauerspazier-
gang am 24. Oktober

Wir freuen uns auf ein achtsames Miteinander 
in der Natur. Informationen zu weiteren Ange-
boten wie Einzel-Trauergesprächen, Trauercafé, 
Letzte Hilfe Kurs und hospizlicher Begleitung 
des Hospizvereins erhalten Sie über 
www.hospizverein-neuendettelsau.de 
oder Tel. 09874 8 2345.

26.10.2026–30.10.2026 . Was Ihrem Herzen guttut
Lassen Sie ihren Cholesterinwert* messen und informieren 
Sie sich über gesunde Ernährung und die Vorbeugung von 
Schlaganfall und Herzinfarkt.

23.11.2026-27.11.2026 . Große Jubiläumswoche
Freuen Sie sich auf festliche Angebote, tolle Überraschungen 
und besondere Aktionen – wir begleiten Sie gesund durch die 
Adventszeit! Infos hierzu erhalten Sie ab dem 01.11.2026 in Ihrer 
Löhe-Apotheke.

50 Jahre Löhe-Apotheke!  

Wir feiern mit Ihnen vom 20.09.2026-27.11.2026

26.11.2026 Jubiläums-Tag  
Stoßen Sie mit uns an, wir feiern mit Ihnen  

„Happy Birthday“ Löhe Apotheke!

* Diese Leistung ist kostenpflichtig, bitte vereinbaren Sie dafür einen Termin. 
www.loehe-apotheke-neuendettelsau.de

Wir freuen uns auf Sie!

Kennen Sie Ihre Cholesterinwerte?
Jetzt messen und Herzrisiken früh erkennen

Cholesterin-

Messtage 
von 

26.10.26 bis 

30.10.26In der Woche vom 26.10.-30.10.2026 
messen wir Ihren Cholesterin-Spiegel.
Bitte vereinbaren Sie einen Termin unter 
09874/68200 oder direkt in Ihrer Löhe-Apotheke.
Die Messung kostet 5,00 €. Nach erfolgter Messung erhalten Sie 
einen 10 % Gutschein auf einen freiverkäuflichen Artikel Ihrer 
Wahl. Nur am Messtag einlösbar.

Löhe-Apotheke 
Bahnhofstrasse 7 
91564 Neuendettelsau 
Telefon: 09874/6 82 00
www.loehe-apotheke-neuendettelsau.de

Am 24.10. um 19 Uhr und am 25.10.26 
um 14 Uhr heißt es in der 

Alten Turnhalle Lichtenau:
„Welcome to the Show!“.

Verschiedene Chöre und die CJP-
Projekt Band sorgen für ein 

abwechslungsreiches 
musikalisches Programm.

Eintritt: Vorverkauf 12 € / ermäßigt 7 €, 
Abendkasse 14 € / ermäßigt 8 €.
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Wie Sie zu

uns kommen?

Na mit uns!
Und das völlig kostenlos!

www.feser-graf.de

Auf Wunsch holen wir Ihr Fahrzeug ab und bringen es Ihnen wieder wohlbehalten zurück. In einem Umkreis von 50 km 
ist dieser Service völlig kostenlos! Nichts für Sie? Dann bringen Sie uns Ihr Fahrzeug vorbei und erhalten Sie von uns 
einen Ersatzwagen zu günstigen Konditionen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Volkswagen

Im Herrmannshof 25
91595  Burgoberbach

Tel. 09805 93398-0
vw.burgoberbach

@feser-graf.de

Škoda

Im Herrmannshof 23
91595  Burgoberbach

Tel. 09805 93398-0
skoda.burgoberbach

@feser-graf.de

VW Nutzfahrzeuge

Im Herrmannshof 25
91595  Burgoberbach

Tel. 09805 93398-0
vw.burgoberbach

@feser-graf.de

CUPRA / SEAT

Im Herrmannshof 23
91595  Burgoberbach

Tel. 09805 93398-0
cupra.burgoberbach

@feser-graf.de

Audi

Im Herrmannshof 23
91595  Burgoberbach

Tel. 09805 93398-0
audi.burgoberbach

@feser-graf.de

Ausgabe 517-202614
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Wer weiterfährt, sollte besonders auf gute Sicht und wetterge-
rechte Ausrüstung achten. Lieber jetzt kurz kontrollieren, als 
später von Frost und Dunkelheit überrascht werden.

Unser Tipp: 
Lieber jetzt ein paar Minuten in die Kontrolle investieren, als 
später von Kälte, Dunkelheit oder dem ersten Frost überrascht 
zu werden.

Gut vorbereitet durch den Herbst
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Wir freuen 

uns auf Sie � 

mit oder ohne 

Termin!

TÜV SÜD � 100% für Sie da
in und um Heilsbronn!

TÜV SÜD Service-Center
Heilsbronn
Bauhofstraße 16

91560 Heilsbronn

beim Autohaus Oppel
Telefon 09872 9539940

Öff nungszeiten
Montag bis Freitag

08.00�12.00 Uhr und

12.45�16.30 Uhr

www.tuvsud.com/hu-termin

Wenn die Tage kürzer und die Straßen nasser werden, ist 
ein Herbstcheck für Auto und Zweirad besonders wichtig. 
Beleuchtung, Reifen, Bremsen, Scheibenwischer und Batterie 
sollten rechtzeitig überprüft werden. 
Auch Zweiräder freuen sich vor der Winterpause über Reini-
gung, Pflege und Schutz vor Feuchtigkeit. 
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Starte bei uns in     Windsbach!

AUSBILDUNG

GESUCHT?

• Maschinen- & Anlagenführer (w/m/d)
• Industriemechaniker - Fachrichtung
   Instandhaltung (w/m/d) 
• Fachkraft für Lagerlogistik (w/m/d)
• Elektroniker für Betriebstechnik (w/m/d)

helu.com/karriere

INTERESSE?

BEWIRB DICH ONLINE!

Dienstag, 20.10.2026, 
in Heilsbronn

Hohenzollernhalle

Antworten auf diese Fragen gibt es bei der Ausbildungsbörse 
CONTACT Kernfranken am 20. Oktober 2026 in der Hohenzol-
lernhalle Heilsbronn. Dort präsentieren sich zahlreiche regiona-
le Unternehmen, Einrichtungen und Kommunen und geben Ein-
blicke in unterschiedliche Ausbildungswege und Berufsfelder.

Die Ausbildungsbörse hat sich in den vergangenen Jahren zu 
einem wichtigen Treffpunkt für Schülerinnen und Schüler, 
Eltern und Unternehmen entwickelt. Auch 2026 bietet sie wieder 
die Gelegenheit, sich direkt und unkompliziert über berufliche 
Perspektiven zu informieren. Vom Handwerk über Industrie und 
Verwaltung bis hin zu sozialen, kaufmännischen und techni-
schen Berufen reicht das Spektrum der vertretenen Bereiche.

Besonders interessant ist der persönliche Austausch vor Ort: 
An vielen Ständen können Jugendliche direkt mit Unternehmen 
und häufig auch mit Auszubildenden ins Gespräch kommen. 
So lassen sich Fragen zu Ausbildung, Praktikum, dualem Stu-
dium oder zum späteren Arbeitsalltag ganz ohne große Hürden 
klären. Wer noch nicht genau weiß, wohin die berufliche Reise 
gehen soll, kann verschiedene Möglichkeiten vergleichen und 
vielleicht ganz neue Berufsbilder entdecken.

Traumjob gesucht? 
Einfach mal vorbeischauen!

Welcher Beruf passt zu mir? 
Welche Ausbildungsmöglichkeiten gibt es in der Region? Und 

wie sieht der Arbeitsalltag eigentlich wirklich aus? 

Aber auch wer schon einen Wunschberuf im Kopf hat, kann die 
Börse nutzen, um erste Kontakte zu möglichen Ausbildungs-
betrieben in der Region zu knüpfen. Denn manchmal beginnt 
der Weg zum späteren Arbeitsplatz mit einem ganz einfachen 
Gespräch.

Die CONTACT Kernfranken findet am Dienstag, 20. Oktober 
2026, in der Hohenzollernhalle Heilsbronn statt. Für Schulklas-
sen beginnt die Veranstaltung bereits am Morgen; auch indivi-
duelle Besucherinnen und Besucher sind willkommen.

Einfach vorbeischauen, informieren und entdecken – 
vielleicht wartet der passende Ausbildungsplatz schon ganz 
in der Nähe.



Ausgabe 517-2026 17

Komm ins

Diplom-Verwaltungswirt (3. QE)

Betriebswirtschaftslehre mit dem 
Schwerpunkt Public Social Management 

Verwaltungswirt (2. QE)

Verwaltungsfachangestellter

Fachinformatiker für Systemintegration 

Duale Studiengänge (m/w/d) Ausbildungsrichtungen (m/w/d) 

ausbildung@bezirk-mittelfranken.de 

BEIL GmbH & Co. KG

Chemnitzer Str. 21   

91564 Neuendettelsau

Telefon: 09874 6806-0 

DEIN TALENT. 

DEINE LEIDENSCHAFT.

WILLKOMMEN  

IM TEAM.

... bewirb dich jetzt      für eine Ausbildung als:

WE WANT  

YOU!

Maurer 

Maler- und Lackierer 

Stuckateur 

Stahlbetonbauer

Duales Studium Architektur 

Duales Studium Bauingenieurwesen

Duales Studium Immobilienwirtschaft 

Bauzeichner

Immobilienkaufmann 

Immobilienassistent

Kauffrau/-mann für 

Büromanagement

www.beil-bau.de

bewerbung@beil-bau.de
alle m/w/d
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Dienstag, 20.10.2026, 
in Heilsbronn

Hohenzollernhalle

Nähere Infos unter:
regens-wagner-absberg.de/karriere-aus-
fortbildung/ausbildung-bei-regens-wagner-
absberg/

Ausbildung in der

Heilerziehungspflege

Jetzt 
bewerben:

regens-wagner.
de/karriere

Als Mensch 
    voll gefragt.

Ausbildung in der

Heilerziehungspflege

    voll gefragt.

regens-wagner-absberg.de/karriere-aus-
fortbildung/ausbildung-bei-regens-wagner-

de/karriere

•  Wir begleiten Menschen mit Behinderung
•  Vielfältige Arbeitsmöglichkeiten

nach der Ausbildung

vr-sf.de/karriere

Gestalte deine Zukunft 

und werde Auszubildender (m/w/d) 

oder Dualer Student (m/w/d) bei uns!

Hier gibt‘s
Jobs mit

 
Und 
Teamspirit.

Zukunft.

Wir haben 

einen Plan

für deine

uns.
Zukunft:

Bewirb Dich 

außerdem für ein 

Schüler- oder 

Studienpraktikum.

W             r
nur mit dir.
Starte mit uns durch als:

Bankkaufmann (m/w/d)

Kaufmann für Versicherungen und Finanzanlagen (m/w/d)

Kaufmann für Dialogmarketing (m/w/d)

Kaufmann für Büromanagement (m/w/d)

Fachinformatiker für Systemintegration (m/w/d)

VR-Verbundstudium (m/w/d)

Jetzt

bewerben!

B
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Deine Fähigkeiten verdienen einen Arbeitsplatz, 
an dem sie geschätzt werden. 

Starte jetzt den nächsten Schritt deiner Karriere 
und bewirb dich noch heute.
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MERKENDORF
Bei der Freiwilligen Feuerwehr Merkendorf stand die Abnahme 
der Prüfung zur Modularen Truppausbildung (MTA) an. Diese 
Grundausbildung legt die Basis, um erfolgreich Dienst in den 
Reihen der bayerischen Floriansjünger zu leisten und um Lehr-
gänge für den Gruppenführer an den Feuerwehrschulen oder 
die Ausbildung zum Atemschutzträger absolvieren zu können. 
Die MTA-Prüfung ersetzt die frühere Truppmann- und Trupp-
führerausbildung in Bayern. Eine Woche übten die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer auf dem Gelände der Brandschützer 
in Merkendorf, bevor sie dann am Freitag bei ihren Ausbildern 
und Prüfern Kreisbrandmeister Manuel Wechsler, Dieter Bär, 
Christian Koch und Patrick Noll ernst wurde. Die 14 Prüflinge 

Grundausbildung erfolgreich absolviert

von zwei Feuerwehren hatten Trupp- und Gruppenaufgaben 
zu meistern. Die Sicherung eines Fahrzeuges sowie die Unter-
stützung des Gruppenführers bei der Erkundung und Lösch-
wasserversorgung von einem Hydranten standen etwa auf dem 
Prüfungsplan. 
Bei der Gruppenaufgabe wurde ein Brand im Freien angenom-
men, den es zu bekämpfen galt. Die erfolgreichen Prüfungs-
teilnehmer waren von der FFW Merkendorf Lina Bach, Hanna 
Bach, Miriam Eischer, Paul Helmreich, Nina Fischer, Max Mei-
nel, Melina Muhr, Jannik Müller, Jule Vogel, Ludwig Vogt und 
Sara Wiedmann. Von der FFW Mitteleschenbach nahmen Lukas 
Bär, Leon Dörr und Julian Uhlmann teil.  

Text: Daniel Ammon / Foto: Patrick Noll

MERKENDORF
In Merkendorf stellte eine gelungene Feierstunde mit stim-
mungsvoller musikalischer Umrahmung drei ehemalige Stadt-
räte und eine ausgeschiedene Stadträtin in den Mittelpunkt, die 
sich bis zu drei Jahrzehnte für ihre Kommune eingesetzt haben.
Bürgermeister Stefan Bach hob in seiner Würdigung ihren Ein-
satz zum Wohl der Bürgerinnen und Bürger hervor. Dies waren 
Herbert Argmann, Heike Bogenreuther, Marco Lenz und Matthi-
as Reif. 
30 Jahre gehörte Herbert Argmann dem Kommunalparlament 
an und erlebte es mit „seinen Höhen und Tiefen“, formulierte 
Stefan Bach. 1996 zog er in das Gremium ein und erlebte mit 
Karl Huber, Hans Popp und Stefan Bach drei Rathauschefs, 
die die kleine Landstadt weit nach vorne brachten. Aber ohne 
engagierten Stadtrat kann ein Bürgermeister wenig bewegen. 
Von 2008 bis zu seinem Ausscheiden 2026 versah er den zweiten 
Bürgermeisterposten.
Heike Bogenreuther war von 2008 bis 
2026 Stadträtin. Von 2020 bis 2026 
war sie 3. Bürgermeisterin. Erstmals 
versah eine Frau das Amt des dritten 
Bürgermeisterstellvertreters. Bogen-
reuther wurde auch zur Standesbe-
amtin ernannt, eine Trauung habe 
sie jedoch nicht durchgeführt. Die 
Ortsteile lagen ihr stets am Herzen. 
Die in Neuses lebende Bogenreuther 
engagierte sich als Vorständin bei der 
Dorferneuerung in Hirschlach und 
brachte den Blick der Ortsteilbewoh-

Kommunalpolitische Vorbilder

nerin in das Gremium mit wertvollen Hinweisen ein. Mit Marco 
Lenz zog 2008 ein Mann ins Gremium ein, der „seine Meinung 
klar geäußert und vertreten sowie zu seinen Entscheidungen 
gestanden hat“, sagte Bach in seiner Würdigung. Dies seien 
Eigenschaften, die wichtig für die Kommunalpolitik seien. Die 
Themen Umwelt und Natur lagen dem passionierten Jäger stets 
am Herzen. Bis 2026 war er Mitglied des Stadtrates. Matthias 
Reif wurde 2014 erfolgreich in den Stadtrat gewählt und gehör-
te diesem bis zu seinem freiwilligen Ausscheiden 2024 an. Die 
Jugend und das Ehrenamt waren für ihn wichtige Bereiche, so 
Stefan Bach. Als Ortssprecher für Bammersdorf wurde Benja-
min Weng verabschiedet.
Eigentlich sollten mit Matthias Kleemann, Jeffrey Hausmann 
und Karin Strobel noch drei weitere Stadträte gewürdigt wer-
den, die von 2020 bis 2026 eine Legislaturperiode zum Wohle 
der Stadt mitwirkten. Diese waren an dem Ehrungsabend 
jedoch verhindert.      Text + Fotos: Daniel Ammon
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KOMM ZU UNS INS TEAM

� MASCHINEN- UND ANLAGENFÜHRER

� MASCHINEN- UND ANLAGENFÜHRER
IM BEREICH KOLOSTRUM

� FACHLAGERIST

� MITARBEITER QUALITÄTSMANAGEMENT

� TEAM-ASSISTENZ PRODUKT-
MANAGEMENT / LABOR

� BETRIEBSELEKTRONIKER

Senso Additive GmbH 
Fürschlag 1 | 91564 Neuendettelsau | E-Mail: job@senso-additive.com

WIR SUCHEN

DICH

Alle Infos hierzu fi ndest Du auf unserer Homepage
www.senso-additive.com

Wir freuen 
uns auf 
Deine

Bewerbung.

Metall ist Ihre Leidenschaft? 
Sie sind dynamisch und zielorientiert?

Prima, dann möchten wir Sie kennenlernen!

ASW GmbH ist ein moderner Metallbearbeiter in Windsbach. 
Ein Team von 120 Kollegen sucht Sie als Verstärkung:

» Schweißer/-in WIG / MAG (m/w/d) 
» CNC-Maschinenbediener/ in (Abkantpresse) (m/w/d) 
» Sachbearbeiter/-in (Büro) (m/w/d)
» Inhouse Logistiker/-in (m/w/d)
 

Wir bieten Ihnen:
 eine anspruchsvolle Tätigkeit mit leistungsgerechter Bezahlung, teilweise flexible  
Arbeitszeiten,  30 Tage Urlaub, VWL – AG-Zuschuss, Sodexo Benefits Pass und 
natürlich ein Superteam!

 Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen.



Ausgabe 517-202622

Uhrmacher Kalden, Uhrenservice, Batterie-
wechsel sofort, Uhrbänder, Öffnungszeiten: 
Mo. - Do. 9:30-13:00 u. 15:00 - 17:00 Uhr, Fr. u. 
Sa. geschlossen. 09872-9699004, Petersaurach, 
Finkenstraße 1

Allround-Team gegr. 1979, entrümpelt alles, 
auch Problemfälle, sofort, Tapeten ablösen, 
zum Festpreis, Montag-Sonntag 8-22 Uhr. Tel.: 
09122-888111

Nachhilfe im Fischhäuschen Bonnhof, alle 
Klassen, alle Schularten, alle Fächer, Fries & 
Humphrey Nachhilfe Tel.: 0170-3821303

Eckbänke, Sofas, Stühle, u.v.m. aufpolstern 
und neu beziehen, Fa. Stünzendörfer, Winds-
bach, Tel.: 09871-6559217

Wildbretverkauf - Arlt, Wildbret und Produkte 
vom Reh oder Wildschwein aus eigener Jagd, 
Info unter Tel: 09872-8549

Autopflege/ Reifenservice Dietrich, Lack-
pflege, Lackschäden, Lackversiegelung, Flug-
rostentfernung, Innenreinigung, Reifenmon-
tage/ Reifenwechsel und Verkauf, Ölwech-
selservice, PKW- Service, Unterbodenschutz, 
Telefon: 09874-1718 od. 0177-4349060

GOLDANKAUF auch ZAHNGOLD, Tolle Aus-
wahl an Uhren und Schmuck: Batteriewech-
sel, Uhrbänder, Anfertigungen, Umarbeitun-
gen, Hans Hertel Schmuckdesign in der Pas-
sage Neuendettelsau. Mo.-Fr.: 10-12:30Uhr und 
15-18Uhr, Mittwoch nachmittags geschlossen. 
Sa.: 10-12Uhr, Tel.: 09874-66998

Rund um Haus, Hof und Garten, Gartenpflege, 
Neuanlagen, Zäune, Montage und Reparaturarbei-
ten, Info unter: www.mw-rentaman.de, Festnetz: 
09872-9570965, Mobil: 0160-95020001

Werkzeug- und Maschinenverleih für Haus Hof 
und Garten in Heilsbronn, Info unter: www.mw-
rentaman.de, Festnetz: 09872-9570965, Mobil: 0160-
95020001

Gebrauchte Bücher spenden, damit sie weiter-
gelesen werden. Bücher in Windsbach unkom-
pliziert abgeben. Termin vereinbaren unter 0157-
35200095

Übernehme Gartenarbeiten aller Art: Hecken-
schnitt, Sträucherschnitt, Zaun anlegen, sowie 
Bagger- und Pflasterarbeiten! Preisgünstig. Tel. 
0176-64047650, 0177-7575492

Professionelle IT-Hilfe für Privatkunden in der re-
gion! PC, Laptop, Smartphone & mehr. Jetzt Anfra-
gen. 09871-3309601, slaght-it.de

Verkaufen Sie Ihre Immobilie mit Vertrauen - und 
zum bestmöglichen Preis. info@hanich-immobilien.
com, www.hanich-immobilien.com

Lagermöglichkeit für Heuballen gesucht. Der 
Reitverein Neuendettelsau sucht dringend eine 
Lagermöglichkeit für ca. 20–30 Quaderballen Heu, 
möglichst in Neuendettelsau. Über eine unentgelt-
liche Unterbringung würden wir uns sehr freuen. 
Kontakt: 0171 3365832

21. März - 
20. April

Etz kommt alles aufn 
Tisch – Detektiv Saturn 
entschummelt die 
Wahrheit. Da reibn Sie 
sich die Händ!

Widder

Als Putzteuferla sinn 
Sie etz voll in Ihrm 
Element – Merkur 

gaggert a mit nei und 
bringt a Belohnung!

Stier

21. April - 
20. Mai

Achterbahn der 
Gefühle – Amor 
schwirrt rum und 
bleibt über Ihna hänga. 
Die Komplimente 
einfach nur genießn!

Zwilling

21. Mai - 
20. Juni

Jupiter schubbst Sie etz 
ins Rampenlicht und 

möchert dafür a 
gscheite Leistung im 

Job sehn. Nur Mut!

Krebs

22. Juni - 
22. Juli

Bürokrat Merkur hockt 
über Ihna und genau etz 
sollerten Sie sich a um 
wichtigen Schreibkram 
kümmern…

Löwe

23. Juli - 
23. Aug.

Immer schee vorsichtig 
Schrittla für Schrittla 

ans Ziel ranschleichn, 
rät die vorsichtige 

Venus!

Jungfrau

24. Aug. - 
23. Sep.

Kompromisse wären 
etz a prima Idee, dann 
komma Sie a wieder 
runter von der 
Geburtstags-Palme. 
Ruhig bleibn!

Waage

24. Sep. - 
23. Okt.

Was Sie etz in derer 
Wochn anpackn, des 
hat Bestand. Also ka 
Gschmarri machen, 

sonst schimpft Mars!

Skorbion

24. Okt. - 
22. Nov.

A Kollege meint's im 
Moment ganz besonders 
gut mit Ihna – etz 
müssens bloß noch 
erkenna, wer des is…

Schütze

23. Nov. - 
21. Dez.

Venus hupft narrert um 
Sie rum und fordert 

a riesen Portion 
Romantik. Ob Sie da in 

Stimmung komma?

Steinbock

22. Dez. - 
20. Jan.

Mars is Ihr Anstifter 
der Woche und hat 
scho die Stoppuhr in 
der Händ. Nix wie nei 
ins Jogginghösla!

Wassermann

21. Jan. - 
19. Febr.

Merkur grinst ganz 
verschämt alle Fischla o 
– viel Arbeit, aber a viel 

Lob is etz angesagt. In 
die Händ gespuckt!

Fische

20. Febr. - 
20. März
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Freitag 16.10.26
Schaschlik, Ripple

Sonntag 01.11.26
Allerheiligen

FISCHSCHMAUS

Mittwoch 21.10.26
Schlachtschüssel

Freitag 30.10.26 
FISCHSCHMAUS

Sonntag 18.10.26

Samstag, 10. Oktober

76. Briefmarkenbörse von 9-13 Uhr beim Briefmarkenverein 
Nürnberg-Gartenstadt ESV Flügelrad, Finkenbrunn 151. Eintritt frei.

Montag, 12. Oktober

Themencafe: Vier Sänger des Windsbacher Knabenchors unter der 
Leitung von Maximilian Hischer um 15:00 Uhr im Terrassencafé des 
Wohnparks Neuendettelsau.
Reparatur-Tre� Neuendettelsau von 18:00 bis 20:00 Uhr im Bür-
gertre� (Passage).

Mittwoch, 14. Oktober

Musikalisches Café „Lomir Tanzn“ - jiddische Lieder und Musikstü-
cke mit Bruno Arnold und Susanne Lukardt um 15:00 Uhr im Terras-
sencafé des Wohnparks Neuendet-telsau.

Samstag, 17. Oktober

Kirchweihtanz des Schnupfervereins Veitsaurach um 19:00 Uhr 
mit „Michael“ im Landgasthof Schwarz.

Dienstag, 21. Oktober

Tre�en der Ortsgruppe Bund Naturschutz Neuendet-telsau um 
19:30 Uhr im Bürgertre� (Passage).

Mittwoch, 21. Oktober

Themencafé: „30 Jahre Wohnpark: wie alles begann…“ Betreutes 
Wohnen in Wurzel und Blüte mit Friedrich Rohm um 15:00 Uhr im 
Terrassencafé des Wohnparks Neuendettelsau.

Mittwoch, 28. Oktober

Reparatur-Cafe Heilsbronn von 18:00 bis 20:00 Uhr im Bürgertre� 
(Hauptstr. 11).

VORANZEIGEN

Bilderbuchkino der Kirchengemeinde Wassermungenau am 8. 
November für Groß und Klein von 14:00 – 16:00 Uhr im Gemeinde-
haus. Eintritt frei.
Schlager-Comedy „Er war 16 und ich 31“ am 4. Dezember um 19 
Uhr im Schwabacher Bürgerhaus. Tickets für 20 Euro (zzgl. VVK-
Gebühr) bei Reservix, direkt beim Autor (pietsch@hitgeschichten.
de / 09565/6151441) und an der Abendkasse. Weitere Infos: www.
hitgeschichten.de.

Für die Christmas-Show „All I Want For Christmas“ am 10. 
Dezember 2026 in der Nürnberger Meistersingerhalle sucht 
der Veranstalter Resetproduction junge Gesangstalente: Kin-
der- und Jugendchöre, Schulklassen oder musikbegeisterte 
Gruppen mit Kindern und Jugendlichen von ca. 6 bis 16 Jahren. 

Die ausgewählte Gruppe darf gemeinsam mit den Künstlern 
einen Christmas-Hit auf der großen Showbühne präsentieren. 
Bewerbungen sind zeitnah per E-Mail möglich – mit kurzer Vor-
stellung, aktuellen Bildern sowie, falls vorhanden, Videos oder 
Links zu bisherigen Auftritten. Das Kreativteam entscheidet 
anschließend, welche Gruppe dabei sein darf.
Bewerbung an: melanie.hansen@resetproduction.de
Tickets und Infos: www.alliwantforchristmas.de
Service-Hotline: +49 (0)365 – 54 818 30

Mit Christmas-Pop auf die große Bühne:
Kinder- und Jugendchor für „All I Want For Christmas“ 

in Nürnberg gesucht!



Ausgabe 517-202624


